
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Juliane ist unsere Direktkandidatin 
 
Das Interesse war riesig. In einem bis auf den letzten Platz gefüllten Saal haben die Mitglieder von 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN aus den Kreisverbänden Plön und Neumünster sowie aus dem Amt 
Boostedt-Rickling Juliane Michel-Weichenthal zur Direktkandidatin für die vorgezogenen 
Bundestagswahl 2025 gewählt. Die Vorstandsvorsitzende des Kreisverbandes Neumünster erhielt 
bei der geheimen Abstimmung im ersten Wahlgang alle 96 Stimmen der 96 stimmberechtigten 
Mitglieder der Wahlversammlung. Diese fand am 30. November 2024 in der Tourist Info Plön im 
Bahnhofsgebäude in Plön statt. 
 
Michel-Weichenthal freut sich sichtlich über die 100-prozentige Zustimmung und den Jubel der 
Mitglieder: „Diese Wahl motiviert mich unglaublich für die kommenden Wahlkampfwochen. Ich 
bekomme aus allen Ecken unserer Partei große Begeisterung und Aufbruchstimmung 
zurückgespiegelt. Wir werden gemeinsam mit den vielen Neumitgliedern alles geben, um das 
Vertrauen der Menschen hier vor Ort zu gewinnen und sie von unseren Themen zu überzeugen!“  
 
In ihrer Bewerbungsrede hatte die 36-Jährige bereits ihre drei Kernthemen betont: konsequenter 
Klima- und Umweltschutz, sozialer Zusammenhalt und faire Arbeitsbedingungen, Kampf gegen 
rechtsradikale Kräfte in unserem Land. „Mit diesen Themen werden wir in den kommenden 
Wahlkampf gehen. Wir werden eine Winterwahlkampf auf die Beine stellen, vor dem sich die 
anderen Parteien warm anziehen müssen. Unser Ziel ist klar: Wir werden gemeinsam diesen 
Wahlkreis gewinnen!“ 
 
Michel-Weichenthal setzt sich aktiv und leidenschaftlich für Klimaschutz, soziale Gerechtigkeit und 
eine nachhaltige Zukunft ein. Die gebürtige Neumünsteranerin ist seit September 2020 Vorsitzende 
der GRÜNEN in Neumünster, und war in den Jahren 2021 und 2022 als stellvertretende 
Landesvorsitzende der GRÜNEN Schleswig-Holstein aktiv.  
 
Sie arbeitet als Leiterin für Nachhaltigkeit und Klimaschutz bei den Stadtwerken Neumünster. Die 
studierte Kulturwirtschaftlerin und Südostasienwissenschaftlerin bringt neben der 
energiepolitischen Expertise mehrere Jahre Erfahrung als Head of Corporate Responsibility bei 
einem globalen Handelsunternehmen mit, bei dem sie Sozial- und Umweltstandards in 
Textilfabriken in Asien aufgebaut hat.  
 
Martin Drees, Vorsitzender des Grünen Kreisverbandes Plön: „Ich freue mich riesig, dass Juliane 
Michel-Weichenthal ein so klares Votum unserer Mitglieder erhalten hat. Mit Juliane haben wir eine 
starke Kandidatin, die die Interessen des ländlichen Raums im Blick hat.“ 
 


